
Mitglieder  Qualität  Genehmigungen

Schwerhörige Patienten können mit Hörgeräten versorgt werden. Ziel der entsprechenden Qualitätssicherungsvereinbarung ist

es, dass Säuglingen, Kleinkindern und Kindern nach aktuellem Stand der medizinischen Wissenschaft behandelt werden.

Fachärzte für Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen

Fachärzte für Phoniatrie und Padaudiologie

Fachärzte für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Die fachlichen Voraussetzungen gelten als erfüllt, wenn folgende Nachweise geführt werden:

 

50 elektrische Reaktionsaudiometrien (ERA) im Kindesalter; 50 Hörschwellenbestimmungen mit altersbezogenen

reaktions-, verhaltens- und spielaudiometrischen Verfahren und 25 Kindersprachtests entsprechend dem

Sprachentwicklungsalter, sowie selbständige Indikationsstellung, Anpassung und Überprüfung von Hörgeräten

einschließlich Gebrauchsschulung im Kindes-alter innerhalb der letzten 5 Jahre unter Anleitung eines zur

Weiterbildung befugten Arztes.

Theoretische Kenntnisse in der Diagnostik, Therapie und Versorgung von Hörstörungen insbesondere bei Kindern

sowie Kenntnisse über die aktuelle Hörgerätetechnik in Bezug auf die audiologischen Befunde durch die Erlangung von

10 Fortbildungspunkten innerhalb von 2 Jahren vor Antragstellung.

 

Die Nachweise sind durch entsprechende Kopien zu belegen.

Wer kann diese Leistungen beantragen?Wer kann diese Leistungen beantragen?
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Schallreduzierter Raum (Störschallpegel kleiner 40 dB) zur Durchführung von Ton- und Sprachaudiometrien im freien

Schallfeld

Kinderaudiometrieanlage mit einer Mindestausstattung von fünf Audiometrielautsprechern mit

Störschalllautsprecher(n) entsprechend DIN EN 60645, mindestens Klasse 2 (im Halbkreis angeordnet, 0 Grad, 45

Grad, 90 Grad, Mindestausgangsleistung 90 dB) passiv sprachsimulierendes Rauschen, Mindestabstand der

Lautsprecher vom Patienten 1 m, Konditionierungsleuchten für je-den Richtungslautsprecher oder Bilddarbietung

rechts und links, zweikanaliges Audiometer mit schmalbandigem frequenzspezifischem Prüfgeräusch sowie mindestens

einer Powerbox mit einer Ausgangsleistung von mindestens 100 dB aktiv voraus

zweikanalige BERA für die Untersuchung(en) mittels elektrischer Reaktionsaudiometrie

Testmaterial für Sprachaudiometrie gemäß des Sprachentwicklungsalters (z.B. Mainzer, Oldenburger Kindersatztest,

Göttinger Kindersprachtest) entsprechend DIN ISO 8253-3

Binokulares Ohrmikroskop

Möglichkeit zur Impedanzmessung (Tympanometrie und Stapediusreflexmessung).
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zu einem strukturierten, regelmäßigen Austausch der an der Hörgeräteversorgung beteiligten Berufsgruppen mit dem

Ziel der Versorgungsoptimierung

regelmäßig Schulungen der eigenen Praxismitarbeiter zum Themenbereich der Audiometrie und der audiologischen

Grundlagen

die im Rahmen der Versorgung von schwerhörigen Patienten eingesetzten Untersuchungsgeräte und Instrumentarien

entsprechend den Vorgaben der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) regelmäßig zu warten und dies

in den Gerätebüchern zu dokumentieren.

Mindestens einmal jährlich durchgeführte messtechnische Kontrolle der eingesetzten Untersuchungsgeräte und

Instrumentarien gemäß § 11 MPBetreibV durch einen zugelassenen Wartungsdienst entsprechend der MPBetreibV

Nachweis theoretischer Kenntnisse in der Diagnostik, Therapie und Versorgung von Hörstörungen insbesondere bei

Kindern sowie Kenntnisse über die jeweils aktuelle Hörgerätetechnik in Bezug auf die audiologischen Befunde durch die

Erlangung von 7 Fortbildungspunkten regelmäßig innerhalb von 2 Jahren.

Vereinbarung von Qualitätssicherungsmaßnahmen nach §135 Abs. 2 SGB V zur Hörgeräteversorgung bei Säuglingen,

Kleinkindern und Kindern

Hilfsmittel-Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses

Medizinproduktebetreiberverordnung (MPBetreibV)

Welche organisatorischen Anforderungen sind zu erfüllen?Welche organisatorischen Anforderungen sind zu erfüllen?

Welche Auflagen sind zum Genehmigungserhalt zuWelche Auflagen sind zum Genehmigungserhalt zu
erfüllen?erfüllen?
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https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjggcvQ5_f4AhVZQvEDHUjlAmgQFnoECAQQAQ&url=http%3A%2F%2Fwww.kbv.de%2Fmedia%2Fsp%2FHoergeraeteversorgung_Kinder.pdf&usg=AOvVaw2WtDipNXjX_H2Z-LprKgcN
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiG3vOR6Pf4AhXPQ_EDHSNaAysQFnoECBAQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.g-ba.de%2Fdownloads%2F62-492-2467%2FHilfsM-RL_2021-03-18_iK-2021-04-01.pdf&usg=AOvVaw11Bht037l0VjMYhfghoNZ7
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwj-sobP6Pf4AhUHQPEDHb_8AEsQFnoECAwQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.gesetze-im-internet.de%2Fmpbetreibv%2FMPBetreibV.pdf&usg=AOvVaw25r3kEkNsGVhYnOEuyBHW3


Antrag

DownloadsDownloads

F r au  Sim o n e Nied z iellaF r au  Sim o n e Nied z iella

Fachbereich Qualitätssicherung

Vertragsärztliche Versorgung

Berliner Allee 22

30175 Hannover

Telefon: 0511 380-3338

E-Mail: simone.niedziella@kvn.de

Kontakt
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